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E H R U N G S O R D N U N G 
 

 
 

D E U T S C H E R 
F E C H T E R - B U N D  e. V. 

 
( D F B ) 

 
 

Neufassung 
laut Beschluß des Deutschen Fechtertages 

am 23.11.1980 in Bonn; 
geändert auf den Deutschen Fechtertagen 
am 21.11.1984, 19.11.1986, 16.11.1988, 

8.12.1990, 18.11.1992, 25.06.1994 
 und 21.11.1998 in Bonn 

 
 
 In der folgenden Ehrungsordnung ist nur die männliche Sprachform 

aufgeführt. Dies geschieht ausschließlich unter dem Gesichtspunkt der 
besseren Lesbarkeit der Ordnung. Es wird ausdrücklich betont, daß 
der Zugang zu allen Ämtern Frauen und Männern in gleicher Weise 
offen steht. 
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ALLGEMEINES 

Die Ehrungsordnung soll bereits bestehende oder noch zu schaffende 
Bestimmungen der Landesfachverbände sinnvoll ergänzen. Die Eh-
rungsordnung des DFB kann nur angewendet werden bei Persönlich-
keiten, die sich Verdienste um den Fechtsport über den Rahmen eines 
Vereines, in der Regel auch Ihres Landesfachverbandes, hinaus er-
worben haben. Das bedeutet, daß auch Persönlichkeiten durch den 
DFB geehrt werden können, die sich besondere Verdienste um einen 
Landesfachverband und damit um den Fechtsport überhaupt erworben 
haben. 

VERFAHREN 

§ 1 

Anträge auf Verleihung können von den Amtsträgern des DFB, den 
Vereinen über die Landesfachverbände und von letzteren selbst an das 
Präsidium gestellt werden. Es ist bei jedem Vorschlag ein strenger 
Maßstab anzuwenden und ein sorgfältig begründeter Antrag mög-
lichst auf dem dafür vorliegenden Formular einzureichen. Beschlüsse 
für die Verleihung der Plaketten und der Ehrennadeln faßt das Präsi-
dium. 

ART DER EHRUNGEN 

§ 2 

1) Ehrenplakette in Bronze 

für Persönlichkeiten, die sowohl in der organisatorischen und der den 
Fechtsport fördernden Arbeit als auch in der aktiven Sportausübung 
ehrungswürdige Arbeit geleistet haben und die Verdienste in der Ver-
eins- und Verbandsleitung, in der Ausbildung des Fechternachwuch-
ses und im Kampfrichterwesen sowie in der Ausrichtung bedeutender 
Veranstaltungen nachweisen können. 

2) Ehrenplakette in Silber 

wird in den gleichen Bedingungen, jedoch für Verdienste, die sich auf 
eine längere Zeitspanne erstrecken, verliehen. 
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3) Ehrenplakette in Gold 

für Persönlichkeiten, die sich über einen Zeitraum von mindestens 30 
Jahren besonders verdient gemacht haben, für hervorragende Gestal-
tung von Großveranstaltungen in mehrjähriger Folge, für besondere 
Förderung des Fechtsports durch Behörden, Persönlichkeiten des öf-
fentlichen Lebens usw. 

4) Ehrennadel 

Die Ehrennadel wird für besondere sportliche Erfolge, vor allem bei 
Olympischen Spielen und Weltmeisterschaften, sowie für außeror-
dentliche und langjährige Leistungen in der Verbandsarbeit verliehen. 

5) Ehrennadel in Gold 

Die Ehrennadel in Gold ist die höchste sportliche Auszeichnung des 
DFB. Sie wird nur für hervorragende Leistungen und Verdienste, für 
langjährige Erfolge, die dem Bund von besonderem Nutzen waren, 
verliehen. 

6) Ehrenmitgliedschaft 

Sie ist mit Sitz und Stimme beim Deutschen Fechtertag verbunden 
und wird solchen Mitgliedern zuerkannt, die in langjähriger Folge, vor 
allem in der Vorstandsarbeit, Wesentliches zum Aufbau und zur Er-
haltung des Bundes beigetragen haben. 

7) Ehrenpräsident 

Einem hervorragend verdienten ausscheidenden Präsidenten kann der 
Deutsche Fechtertag den Titel eines 

 "Ehrenpräsidenten" 

verleihen. 

Der Ehrenpräsident hat Sitz und Stimme im Deutschen Fechtertag und 
im Hauptausschuß. 
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8) Zusätzliche Ehrungen 

kann das Präsidium beschließen. Ehrungen mit Geldpreisen dürfen 
aber nicht an Amateure vergeben werden. 

 

KOSTENERSTATTUNG 

§ 3 

Soweit die Plaketten vom Präsidium nicht aus eigener Initiative ver-
liehen werden, hat der Antragsteller dem DFB die Selbstkosten zu er-
statten. 

Bei der Verleihung der Ehrennadel entfällt eine Kostenerstattung. 

 

BESONDERE BEDINGUNGEN 

§ 4 

1) Die Ehrennadeln und die Ehrenmitgliedschaft können grundsätzlich 
nur an Amateure verliehen werden. Die Plaketten können auch an 
Fechtmeister verliehen werden, sofern sie sich neben ihrer beruflichen 
Tätigkeit besondere Verdienste um die Verbreitung und Förderung 
des Fechtsports erworben haben. 

2) Die Ehrungen des Bundes sollen nach Möglichkeit anläßlich bedeu-
tender Veranstaltungen durchgeführt werden. Das Präsidium führt 
ein Ehrungsbuch, in dem alle Ehrungen des DFB aufgezeichnet wer-
den. 


